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OUuftncrte Redensart (Es fchneielet

Caffen^Sie^nurlerfl meine *ôlugmafchine fertig
fein, dann roerden roir noch mit Cuftballons Sufjball
fpielen!" *~

(Sin guter ßausoater
2luf das 3nferat: ßübfch möbliertes Simmer

gefucht mit ôamilienanfchlu^ behufs geifliger
Anregung oon feriöfem Rerrn", ging folgende Offerte
eines guten ßausoaters ein: 25e3ugnehmend auf 3hr
3nferat im 21. S'bl." offeriere ich 3hnen ein fchön
möbliertes Simmer mit feparatem Gingang. Sehufs
gêlTfîger Anregung hängt der Schlüffel 3um Weinkeller

ftets im ßausgang." 21. ß.

6s fchneielet, es beielet,

3n aller Still' und 2?uh':
ßerr 2öinter deckt mit roeichem

So Ôlur roie ôelder 3U. [Ölaum

6s fchneielet, es beielet,
6s geht ein kühler 2öind:
23erpfnüfelt und oerchiftert friert
Sas arme ôriedenskind.

6s fchneielet, es beielet,

3n Slocken dicht herab:
So manche ôriedenshoffnung finkt
©ar tief ins roeifte ©rab.

6s fchneielet, es beielet,

Selbft in 93aris 3ur Seit:
Sie oier3ehn 2Bilfonpunkte find
Schon metertief oerfchneit.

6s fchneielet, es beielet,
Sehr emfig. Stund um Stund:
's ifl fajt fchon jeder 2Beg oerfchneit
Sum 2üölkerfriedensbund.

6s fchneielet und beielet
Clnd legt ums ßer3 (Ich kalt:
6s SSalfour't, 61émenceau't und

©eorge't,
Sum Kecht roird die ©eroalt.

6s fchneielet, es beielet,
Gnd bis der Schnee 3ergeht:
gfl's 2Silfonfriedensidea1"
2Sohl aus der 2Selt oerroeht.

28nlerfink

CDII4IIO

Sas erfte (Befühl eines beirogenen (She-

mannes fei: fpäte Keue. 2ifter

2Sas ift richtige
Interpunktion?

2öenn 2Bilfon feine oier3ehn
funkte fo 3U fehen roeiß, daß
keine Strichpunkte oder Srage-
3eichen daraus entflehen. 3oe

t)om großen narrentyaus
3ft do die KJelt a Karrenhaus ."
f5at oft der Kullerl" g'fungen
Klir ift fein 2Sort jahrein jahraus
3m Schlachtenlärm und Sieggebraus
©ar oft Im Ghr erklungen.

Sa macht man Keoolution,
Um Kronenfeffel 3U ftü^en,
Kerkünd't in lauteftem 23ruftton
Klan kennt denfelben 3roar ja fchon
Klan roolle die Sreiheit fchütjen.

Soch, roer nicht gleiche Kleinung teilt,
Kicht trägt ein rotes ©efieder,
Sen hat fein Schickfal bald ereilt :

Klan haut ihn einfach, unoerroeill,
gm Kamen der Sreiheit nieder.

Kn anderm Ort In Portugal
Sa reooltieren die 2lndern:
(£s foll, nach innen, auf jeden Sali
Klit pauken und Srompetenfchall
Sie Klonarchie einroandern.

Sort brüllen fie: ßoch Klanuel,
Srag' unfre Königskrone!"
ünd Kölkerfcharen, melnerfeel
Kls roäre jeder ein Kamel
Srüll'n mit, der Seit 3um ßohnel

gs do die 2öelt a Karrenhaus ."
Kon Portugal bis :polen!
Kn jedem Kohl klebt eine Caus;
Kn jedem Speck nagt eine Klaus;
(Ss Ift 3um Seufelholen. Ulrich öamer

Hotels 0

Rendezvous
der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei!

Srand Café Odeon
Mi. May <& Sohn.

Nach Schluss der

Theater:
Reichhaltig kaltes

Buffet!
3= Exquisite Weine.

Stadt -Tlieater
Samstag, abends 8 Uhr: Don Juans letztes

Abenteuer", Oper von P. Graener.
Sonntag, nachm. 3 Uhr: Tannhäuser". Oper von

R. Wagner. Abends 8 Uhr: Die Faschings-
fee", Operette.

Pfauen-THeater
Samstag, abends 8 Uhr: Mass für Mass", Drama

von Shakespeare.
Sonntag, abends 8 ühr: Der Teufelsschüler",

Melodrama von Bernard Shaw.

CORSO -THEATER
Gastspiel

Steiner- Kaiser's Wiener Operetten -Ensemble
Täglich abends 1%U Uhr:

Das Jungfernstift"
Sonntags 2 Vorstellungen, nachm. 4 u. abends 8 Uhr.

IIRestaurant zur Harmonie
Zürich 6, Sonneggstr. 47. ff. offene Land-u. Flaschenweine,

fi. Bier. Höfi. empfiehlt sich Frl. Jos. Berta Jäger.

»

\afe Schlaucht
X Obere Zäune, Zürich 1, Münsterg 20 X

X Rotkäppchen im Walde i
X Sehenswürdigkeit Zürichs. Höfl. empfieht sich J
J 1932 Faesch-Etfli. +

Zürich 1

Marktgasse
Nr. 4.

Prima in- uad ausländische Weine. Spez. Spanische

Weine, ff. Spezialbier des Löwenbräu Dietikon.
Tägl. Konzert des Damen-Orchester Martinique.

Höflich empfiehlt sich [1905] M. Batlle.

Blaue Fahne Münstergasse

Prima Rheinfelder Feldschlößchen-Bier
Größter u. schönster Biergarten Zürichs

Täglich Konzert 's?! Erstklassiges Orchester

empTietilt Ihre nur la, Weine,

Zänrlngerstr. 16

Zürich 1

Frau B. Frey, früher Bittet St. Utrgretben

r Weinst

i Caîé-Cabareî Luxemburg SSi
S Tägl. Künstler-Konzerte von 4-61|2u.8-ll Uhr. S

Cabaret-Vorstellung jeden Donnerstag, g S

; Freitag, Samstag und Sonntag um 8'/= Uhr. 2
\ Sonntags Matinée um 4 Uhr, bei reduzierten Preisen. J**

Langstr. 92

Zürich 4.Restaur. Orsini
Guten Mittag- und Abendtisch. Auswahl-
reiche, billige Speisekarte. Gute, billige
Frühstücke von 9 Uhr an. ff. Löwenbräu.
Reale Weine. Höflich empfiehl isichHans Steypor.

Café-Restaurant HOhlegasse
ZÜRICH 1 1877

Ecke Zähringerplatz Ecke Mühlegasse
Ia reale Land- u. Fljschenweine. ff. Uetlibe'j>-Bier

Kleines Vereinslokal
l Höflich empfiehlt sich Frau Wwe. Baumgartner.A

fCafé Restaurnnt Station)
Zürich 3, beim Bahnhof Wiedikon.

Reale Weine, prima Saft ff. Hürlimannbier ¦
¦ Fische-Spezialität Kleines Gesellschaftslokal S

\ 1907 [JB 7767 Z] H. Binder-Qubler.

Illustrierte Reöensart Es sckneielet

Lassen^SISäNurZerst meines Slugmascbine fertig
sein, ciann werden wir nocn mit Luftballons Sußba»
spielen'."

Ein guter Hausvater
Aus cias Inserat: Kübscb möbliertes 5Zimmer

gesucbt mit Samilienanscbluß bebuss geistiger

Anregung von seriösem Kerrn". ging folgende Offerte
eines guten Kausvaters ein: ..Bezugnebmend auf Ibr
Inserat im A. T bl." offeriere icb Ibnen ein scbön

möbliertes Iimmer mit separatem Eingang. Bebuss
geistiger Anregung bängt der Scblüssel zum Weinkeller

stets im Kausgang." 21. K.

Es scbneielet. es beielet.

In aller Still' und Rub':
Kerr Winter deckt mit weicbem
So Slur wie -Aelder zu. s-Alaum

Es scbneielet. es beielet.
Es gebt ein kubier Wind:
Berpsnüselt und vercbistert friert
Das arme -Ariedenskind.

Es scbneielet. es beielet.

In -Alocken dicbt berab:
So mancbe Sriedensbossnung sinkt
Gar ties ins weiße Grab.

Es scbneielet. es beielet.

Selbst in Paris zur 5Zeit:

Die vierzebn Wilsonpunkte sind
Scbon metertief verscbneit.

Es scbneielet. es beielet.
Sebr emsig. Stund um Stund:
's ist sast scbon jeder Weg verscbneit
5Zum Bölkersriedensbund.

Es scbneielet und beielet
Und legt ums Kerz sicb kalt:
Es Balsour't. Clêmenceau't und

George't.
Zum Recbt wird die Gewalt.

Es scbneielet. es beielet,
Und bis der Scbnee zergebt:
Ist's ..Wilsonfriedensideal"
Wobl aus der Welt verwebt.

Wnierfink

Das erste Gefübi eines betrogenen Ebe-
mannes sei: späte Reue. Aster

Was ist ricntige
Interpunktion?

Wenn Wilson seine vierzebn
Punkte so zu setzen weiß, daß
keine Stricbpunkte oder Sragezeicben

daraus entsteben. go«

vom großen Narrenhaus
Ist lio öie We» a Narrenbaus ."
k?at oft cier Aullerl" g'sungen
Mir Ist sein Wort jakrein jakraus
Im Scklacbtenlärm unci Sieggebraus
Gar oft Im Okr erklungen.

Da macbt man Revolution,
Um Rronensessei zu stürzen.
Aerkünö't In lautestem Brustton
Man kennt öenselben zwar ja scbon

Man wolle öie Sreikeit sàllhen.

Docb. wer nickt gieicne Meinung teilt,
Nicbt trägt ein rotes Gesieöer,
Den kat sein SÄiicksal balö ereilt:
Man baut ikn einsacb, unverwei»,

Im Namen öer Sreikeit nleöer.

An anöerm Ort In Portugal
Da revoltieren öle Anöern:
Es so», nacb innen, auf jeöen Sali
Mit Pauken unö Trompetensckall
Die Monorcnle einwanöern.

Dort brüllen sie: Kock Manuel.
Trag' uns're Rönlgskronel"
tUnö Mlkersckaren, meinerseel
AIs wäre jeöer ein Ramei
Brüll n mit. öer 5Zeit zum Könne I

Is öo öle Welt a Aarrenkaus ."
Don Portugal bis Polen!
An jeöem Rokl klebt eine Laus:
An jeöem Speck nagt eine Maus:
Es ist ZUM Teufelkoien. Ulrlcn Sarn-r

c/t?r- Siîi/à/s âài?
« tU«ZL «ss

KîunstAs, ktbsnäs 8 vbr: von «llliìlls Istiîtes ^dsn-
tsnvr", Opsr von Krs,snsr.

Sonnt»«. NH.0K1N, 3 llkr: ^snnbäussr". Oper von
k. Vssusr. Absnàs 8 vbr: vis àsobinLS-
kos", Upsrotte.

Lästs-e, àb«nâs 8 Ubr: Asss kiir ìrisss", Vrs.ni5ì
von Lbàlîsspsàrs,

8anotnA, s.bonàs 8 vbr: vsr ?suke1ssobül-?r",
I^sloclr»mg. von IZsrnàrà Lban',

lttsstspisl
8tgiiiks-Xsî8gs'8 Wiöliöi' 0Mttgn-tn8öiiidI.

l'àsUob àdonàs 7^/4 vbr:

ll»s ^ungfisrnsîîN"
8onllts.«s 2 VorstsIIuneon, naobrn, 4 u. àbonàs 8 vbr.

S, Sonnvggsîl». 4?, kk, okkene I-sncî-u, ?Isscn«o-
«ein-, I,. Lier. Noll, empilât »icn ^o«. a»I"i» ^ii«-Zl-.

1Vlàrl!tks,sss
Nr. 4.

prirns. in- u»à àuslâoàisobs Veine. 8p«2. 8ps.ni-
soks Veine, kk. Lps2i»lbisr 6ss I^âvsnbà vistilcon.
?ii?i. Xoni-srt àss Vàmsn-Orobsstvr lìlâi-tini^us.

IlSkIiob smpkisblt siob lVZOôZ A. Lâtllv.

pi-lins kkeinkel«ier feltiscklökcken vier
lZrökter u. sckönster Siei-gsi-îen ?üi»icks

sgxlietl Koii!öi't^'^8tI(Ia88ixs8 vàà

SWl!i»>!t !drSI»ik IS.

làtilliikeà HZ

a. l'ild«? SM«! Zt, »»s-iidsii

k Mû!

- c«Iê c«vmttlixemdurzs^ -
îî r-iZI, ItüNStlon-ItoiH-vi'«« von4-gl/u,S-I1v>>r. »

lîadan-st»Voi-st-ZlIung .jeàen Donnerstag, Z î!
^ t'rsitàg, L^msìkg unà Lonnlag uni 8>>» I?nr. Z »

^/-/S/t-S.

cnkêlie!tlllli'oiit«liililegll«e
Is resie I.si,<i- u. ?Usciienveine. kt Ueliide^x.gier
--------- Itl«ïn-Z» V«-?vin»I«»l«-,I ---------

> NSklicli empkienlt sicn k>»u v»UI-,o»--tN0I».^

lcukèMtlliiiMt Ztiltîiiii
Zcünii-K Z, kvîn, "sknlioî «kîviiilloi,.

Iìe»,ik Wàs, primii Siìkt kt. Iturlioiiìonoier »
» ?isonk-8pe«iiìlit!>t Kleines (Zesellsers.ktsloliN.i »
^ 1S07 iâ?7li?^ ». Vinitioi-Vudi»,-. F
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